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Girlandenbinden für den Eberner Osterbrunnen 
Am Mittwoch, 9. April 2014 werden ab 13.00 Uhr die Girlanden für den 
Eberner Osterbrunnen im Feuerwehrgerätehaus oder städtischen Bauhof in 
Ebern gebunden. 
Die Vorstandschaft des Obst- und Gartenbauvereins Ebern bittet um rege Teil-
nahme der bewährten Kräfte. Neue Helferinnen und Helfer sind herzlich will-
kommen. Bitte Gartenschere und evtl. Handschuhe mitbringen. 
Für eine Stärkung ist wie jedes Jahr gesorgt. 
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Veranstaltungskalender - April 2014
03.04.2014
18.30 Uhr 	� Bürgerschießen Schützengesellschaft Ebern
	 Schützenheim Ebern  
06.04.2014
11.00 Uhr 	� Stadtführung „Eberns Kegelspiel“. Öffentliche 

Stadtführung für alle Interessierten. An jedem 1. 
Sonntag im Monat von April bis Oktober 2014

	 Treffpunk Bahnhaltepunkt Ebern
06.04.2014	 Slalom, AC Ebern e.V.
10.00 Uhr 	� Bürgerschießen Schützengesellschaft Ebern
	 Schützenheim Ebern
08.04.2014	 Nun will der Lenz uns grüßen - Ostern steht vor
	� der Tür. Frühlingslieder Seniorenkreis St. Lauren-

tius Ebern

09.04.2014
19.00 Uhr 	 Tauschbörse Briefmarken und Münzen
	 VHS Ebern e.V. ARGE Briefmarken und Münzen
	 VHS-Geschäftsstelle
13.00 Uhr	� Girlandenbinden für den Eberner Osterbrunnen, 

ab 13.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus oder städ-
tischer Bauhof

10.04.2014
18.30 Uhr 	 Bürgerschießen Schützengesellschaft Ebern
	 Schützenheim Ebern
19.30 Uhr	� Treffen der Heimatkundlichen Gesprächsrunde 

Ebern in den Frankenstuben
13.04.2014
10.00 Uhr 	� Bürgerschießen Schützengesellschaft Ebern
	 Schützenheim Ebern
	� Konfirmation in Ebern, Evang.-Luth. Kirchenge-

meinde Ebern, Christuskirche Ebern
17.04.2014
18.30 Uhr 	� Gründonnerstag - Messfeier vom letzten Abend-

mahl, Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-
preppach-Jesserndorf, Stadtpfarrkirche Ebern

17.04.2014
09.00 Uhr-	 Bauernmarkt
12.00 Uhr	� Stadt Ebern, Frische, regionale Produkte auf dem 

Marktplatz. Jeden 3. Freitag im Monat im Markt-
platzbereich

18.30 Uhr 	� Bürgerschießen Schützengesellschaft Ebern, 
Schützenheim Ebern

18.04.2014 
17.30 Uhr 	� Forellen Fischessen in Eichelberg, Feuerwehrver-

ein Eichelberg, Gemeindehaus Eichelberg
15.00 Uhr 	� Karfreitag - Liturgie vom Leiden und Sterben 

Jesu, Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-
preppach-Jesserndorf, Stadtpfarrkirche Ebern

20.04.2014 
05.00 Uhr 	� Osternacht mit anschl. Osterfrühstück, Pfarreien-

gemeinschaft Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf
	 Stadtpfarrkirche Ebern
10.00 Uhr 	� Ostersonntag mitgest. vom Kirchenchor St. 

Laurentius, Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-
preppach-Jesserndorf, Stadtpfarrkirche Ebern

05.30 Uhr 	� Osternacht, Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
	 Christuskirche Ebern
21.04.2014
	 Jugendkartslalom, AC Ebern e.V.
08.00 Uhr 	� Ostermontag Hochamt - Prozession zur Mari-

enkapelle, Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-
preppach-Jesserndorf

18.00 Uhr 	� Festgottesdienst zum Georgstag in Reutersbrunn
	 Europ. Pfadfínderbund St. Georg
	 St. Georg Kapelle Reutersbrunn
24.04.2014
18.30 Uhr 	� Bürgerschießen Schützengesellschaft Ebern, 

Schützenheim Ebern
26.04.2014 
15.00 Uhr 	� Aktionstag Feuerwehren der ZONE 4. Freiwillige 

Feuerwehr Eichelberg und Reutersbrunn
18.30 Uhr 	� Jugendgottesdienst mit „Rock-Sofa-Band“ im 

Rathaus, Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
19.30 Uhr 	� Konzert „Absolut Musik“ mit dem Blasorchester 

Ebern, Blasorchester Ebern e.V., Dreifachturnhalle 
Ebern

27.04.2014
10.00 Uhr 	� Erstkommunion in Ebern, Pfarreiengemeinschaft 

Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf, Stadtpfarrkir-
che Ebern

10.00 Uhr 	� Bürgerschießen Schützengesellschaft Ebern
	 Schützenheim Ebern
30.04.2014
18.00 Uhr 	 Maibaumaufstellen auf dem Marktplatz Ebern 		
	 Feuerwehrverein Ebern e.V., Marktplatz

Wertstoffhof:	 Mi	 13.30 Uhr – 17.30 Uhr		
	 Fr	 13.30 Uhr – 16.30 Uhr
	 Sa	     9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Jeden 3. Mittwoch im Monat - Sondermüll
Bücherei:	 Mo	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Di	 10.00 Uhr – 13.00 Uhr   u.
		  15.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Mi	 geschlossen
	 Do	 10.00 Uhr – 12.30 Uhr   u.
		  15.00 Uhr – 18.00 Uhr 
	 Fr	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft:   
Bürgerbüro u.	Mo – Fr 	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Einwohner-	 Di  (zusätzl.) 14.00 Uhr – 16.00 Uhr	
meldeamt:	 Do (zusätzl.) 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Restliche VG:	 Mo – Fr 	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 Do (zusätzl.) 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Zulassungsstelle:			 
	 Mo – Fr 	 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
	 Di (zusätzl.)  14.00 Uhr – 16.00 Uhr
	 Do (zusätzl.) 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Finanzamt:   
Zeil:	 Mo – Mi. 	 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
	 Do.		  8.00 Uhr - 17.00 Uhr
	 Fr.		  8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Ebern:	 Do.		  8.00 Uhr - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten

Abfuhrtermine Entsorgung - April 2014
Abholung Restmüll
Di.	  01.04.2014	  Ortsteile
Mi.	  02.04.2014	  Stadtgebiet
Di.	  15.04.2014	  Ortsteile
Mi.	  16.04.2014	  Stadtgebiet
Di.	  29.04.2014	  Ortsteile
Mi.	  30.04.2014	  Stadtgebiet

Abholung Biomüll
Di.	  08.04.2014	  Ortsteile
Mi.	  09.04.2014	  Stadtgebiet
Mi.	  23.04.2014	  Ortsteile
Do.	  24.04.2014	  Stadtgebiet

Altpapiersammlung
Di.	  01.04.2014	  Ortsteile
Di.	  29.04.2014	  Stadtgebiet
Mi.	  30.04.2014	  Ortsteile
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dem neu gewählten Bürgermeister gratuliere ich zu dem Er-
folg und wünsche ein gutes Gelingen! Als humorvolle Hand-
reichung gebe ich Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern, einen 
Text des ehemaligen OB von Günzburg, Rudolf Köppler, zum 
Umgang mit Bürgermeistern an die Hand, der meinte: „Bür-
germeister sind rastlos. Rufen Sie Ihren Bürgermeister mög-
lichst am Wochenende an. Oft genug hat er eine kurze Pau-
se zwischen den Terminen und langweilt sich. Bürgermeister 
wissen alles. Erkundigen Sie sich bei ihm persönlich, warum 
die Genehmigung für Ihren Zaun noch nicht gekommen ist. Je 
größer die Stadt, desto mehr wird es ihn freuen, dass Sie ihm 
die Zuständigkeit für alles zutrauen. Bürgermeister sind für 
alles da! Ist ein Kanaldeckel lose, eine Straßenleuchte defekt? 
Suchen Sie nicht lange nach dem Zuständigen. Der Bürger-
meister kümmert sich am liebsten selbst um diese Dinge. Bür-
germeister reden gern. Für Vereinsjubiläen sind nur schwer 
Festredner zu bekommen. Der Bürgermeister kostet Sie nur 
ein Wort. Bürgermeister lieben Überraschungen. Ersparen Sie 
Ihrem Bürgermeister den Aufwand, sich auf eine Frage vor-
zubereiten. Je überraschender Fragen gestellt werden, auf de-
sto mehr Spontaneität dürfen Sie hoffen. Bürgermeister le-
sen gern über sich. Vorwürfe erhebt man am besten in Form 
von Beiträgen für die Presse. Zusammen mit seiner Antwort 
bringt es Ihr Bürgermeister auf zwei Ausgaben, in denen sein 
Name steht. Bürgermeister wollen fit bleiben. Bürgermeister 
gelten als Politiker, brauchen also nicht wie Mimosen behan-
delt werden. Klug verpasste Künstlernamen (z. B. Sprüchbeu-
tel, Schaumschläger, usw.) erfrischen das Klima, beleben die 
Diskussion und härten Ihren Bürgermeister ab. Bürgermeister 
hören gern alles. Wenn Sie ein Anliegen vortragen, sollten Sie 
nie mit der Tür ins Haus fallen. Sagen Sie nicht gleich, wes-
wegen Sie kommen, sondern schildern Sie die Vorgeschichte, 
z.B. weIchen Kuchen Sie gerade in welchem Café bestellt hat-
ten, als Ihnen eine Idee kam. Durch aufmerksames Zuhören 
kann Ihr Bürgermeister seine Dialogfähigkeit zeigen. Bürger-
meister können beim Wort genommen werden. Haben Sie ei-
nen Wunsch geäußert, dessen Erfüllung nicht sofort garantiert 
werden kann, dann genügt es völlig, wenn Ihnen eine Prüfung, 
vielleicht sogar eine wohlwollende, in Aussicht gestellt wurde. 
Darauf gestützt, können Sie künftig überall erklären, dass Sie 
eine Zusage, am besten: eine verbindliche, vom höchsten Ver-
treter der Gemeinde haben. Bürgermeister sind zum Anfassen 
da. Auf dem Höhepunkt geselliger Veranstaltungen kann die 
Stimmung zusätzlich gelockert werden, wenn der Bürgermei-
ster umarmt und geduzt wird. Lässt er sich noch beim Vorna-
men anreden, beweist er seine unverbrüchliche Bürgernähe.“ 
Liebe Eberner, wenn Sie diese Grundregeln weiterhin beachten, 
kann eigentlich nichts schiefgehen!

Ihr Robert Herrmann 
Erster Bürgermeister

Sitzungstermine des Stadtrates und seiner Ausschüsse 

16.04.2014:  Bauausschuss um 17.00 Uhr
24.04.2014:  Bauausschuss um 17.30 Uhr
24.04.2014:  Stadtrat um 18.00 Uhr

Marktplatz gesperrt

Am Sonntag, 30.03.2014, ist der Marktplatz ganztägig wegen des 
Lätaremarktes gesperrt.
Für Besucher stehen die ausgewiesenen Parkplätze rings um den Alt-
stadtbereich zur Verfügung.
Die Anwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge rechtzeitig außerhalb 
des Marktplatzbereiches abzustellen.

Einwohnermelde- und Passamt geschlossen

Das Einwohnermelde- und Passamt ist 
am Dienstag, den 08. April 2014,
wegen Fortbildung ab 11.00 Uhr geschlossen.  

Probebetrieb der Feuerwehrsirenen im lnspektions-
bezirk I am 1. Samstag im April

Das Landratsamt Haßberge führt in Zusammenarbeit mit der Inte-
grierten Leitstelle (ILS) Schweinfurt einen Probebetrieb der Feuer-
wehrsirenen im lnspektionsbezirk I am

Samstag, 05. April 2014, um 11:45 Uhr
durch.

Nach der Bekanntmachung des Bayer. Staatsministeriums des Innern 
vom 12. Dezember 2005 Nr. Id 2-2225.01-06 (AllMBl Nr. 13/2005) - 
Alarmierung im Brand- und Katastrophenschutz - sind die Alarmein-
richtungen stets auf ihre Funktionstüchtigkeit hin zu überprüfen.
Sirenensignal: 1 Minute Dauerton, zweimal unterbrochen

FAMILIENBÜRO auf Reisen

Sie können eine Mitarbeiterin des Familienbüros in der Stadt Ebern, 
Ämtergebäude, Rittergasse 3 in Ebern am Montag, den 07.04.2014, 
von 10:45 – 11:45 Uhr nach vorheriger Anmeldung erreichen.

Das Familienbüro informiert über Angebote und Hilfen für Familien 
im Landkreis Haßberge und bietet Unterstützung bei der Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf. Die Mitarbeiterinnen beraten und begleiten 
insbesondere junge Familien in schwierigen Situationen.
Die Angebote sind kostenlos.

FAMILIENBÜRO des Landkreises Haßberge
Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt,Tel: 09521/27-645  
oder Mail: familienbuero@hassberge.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 8:30 – 12:30 Uhr und 
zusätzlich Do: 14:00 – 17.00 Uhr

Allgemeine Mitteilungen
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Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung	 Pettstadt 
(vgl. §§ 151 ff. FlurbG)
Gemeinde	 Kirchlauter
Landkreis	 Haßberge
VKZ	 756151

Bekanntmachung und Ladung

Die Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Pettstadt blieb als Kör-
perschaft des öffentlichen Rechts über die Beendigung des Flurberei-
nigungsverfahrens (vgl. § 149 FlurbG) hinaus bestehen (vgl. §§ 151 ff. 
FlurbG).

Die Eigentümer und Erbbauberechtigten jener Grundstücke, welche 
zum Flurbereinigungsgebiet (Stand: Beendigung des Flurbereini-
gungsverfahrens) gehören, werden zu einer

Teilnehmerversammlung

eingeladen.

Versammlungsort:	  Pettstadt, Gutsgasthof Andres

Versammlungszeit:	 Montag, den 14.04.2014 um 19:00 Uhr

Tagesordnung:
	

  1. Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden der Teilnehmer-
      gemeinschaft Flurbereinigung Pettstadt
  2. Bericht des Vorstandsvorsitzenden 
  3. Bericht des Kassiers
  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Entlastung des Vorstandes
  6. Erläuterung des Wahlverfahrens
  7. Vorschlag der Teilnehmerversammlung für das Amt des Vorstands-
     vorsitzenden 
  8. Wahl der Vorstandsmitglieder
  9. Vorschlag der Teilnehmerversammlung für das Amt des stellv. 
      Vorstandsvorsitzenden 
10. Bestimmung von Kassenprüfern
11. Beschluss über Fortbestand oder Auflösung der Teilnehmergemein-
     schaft
12. Allgemeine Aussprache

Nach der Satzung der Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Pett-
stadt ist eine Neuwahl des Vorstandes erforderlich geworden.
Von der Genossenschaftsversammlung sind nach § 8 der Satzung 

3 Vorstandsmitglieder

auf die Dauer von 6 Jahren zu wählen.

Für jedes Vorstandsmitglied ist ein(e) Stellvertreter(in) zu wählen. Au-
ßerdem hat die Teilnehmerversammlung dem Amt für Ländliche Ent-
wicklung Unterfranken (ALE Ufr.) einen Vorstandsvorsitzenden und 
dessen Stellvertreter vorzuschlagen. 
Die Bestimmung des Vorstandsvorsitzenden und des stellv. Vorstands-
vorsitzenden erfolgt durch das ALE Ufr. (vgl. Art. 4 Abs. 2 AGFlurbG).

Wahlberechtigung:

Wahlberechtigt sind Teilnehmer (Teilnehmer sind jene Eigentümer von 
Grundstücken, welche zum Flurbereinigungsgebiet gehören). Erbbau-
berechtigte stehen Eigentümern gleich. Jeder anwesende Teilnehmer 
(jede anwesende Teilnehmerin) hat eine Stimme.
Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer; einigen sich 

Amtliche Bekanntmachungen
diese nicht über die Stimmabgabe, so kann das Wahlrecht nicht aus-
geübt werden.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Vollmachten be-
rechtigen den Bevollmächtigten (die Bevollmächtigte) nicht zu einer 
mehrfachen Stimmabgabe. Bevollmächtigte haben sich in der Ver-
sammlung durch eine schriftliche Vollmacht auszuweisen.
Entsprechende Vollmachtsformulare liegen beim Unterzeichner dieser 
Bekanntmachung und Ladung bereit.

Wählbarkeit:

Grundsätzlich können alle natürlichen Personen gewählt werden, die 
nach bürgerlichem Recht unbeschränkt geschäftsfähig sind. Sie brau-
chen nicht am Verfahren beteiligt zu sein.

Eine gruppenmäßige Festsetzung wurde durch das ALE Ufr. nicht ver-
fügt.

Kommt die Wahl des Vorstands im Termin nicht zustande und ver-
spricht ein neuer Wahltermin keinen Erfolg, kann das Amt für Länd-
liche Entwicklung Unterfranken Mitglieder des Vorstands nach Anhö-
rung der landwirtschaftlichen Berufsvertretung bestellen.

Pettstadt, den  10.03.2014

Der Vorsitzende des Vorstandes 
der Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Pettstadt
gez. 
Helmut Sieghörtner

Foliensammlung des Abfallwirtschaftsbetriebes

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Haßberge führt auch in 
diesem Jahr eine Sammelaktion für Folien aus der Landwirtschaft 
durch. 
Die Sammlung findet am Samstag, den 26.04.2014, von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr im Wertstoffhof Ebern statt.

Nutzen Sie die kostenlose Abgabemöglichkeit von Silofolien, Teich-
folien, Abdeckplanen, Wachstumsfolien, Rundballen Netzfolien und 
Stretchfolien, Kunststoffvliesen.

Die Folien dürfen nicht verschnürt oder in Säcken verpackt sein. Bit-
te achten Sie darauf, dass das Folienmaterial besenrein und frei von 
Störstoffen (z.B. Kunststoffschnüre, Steine, Holz, Metall usw.) ist. Nur 
so kann das gesammelte Material sinnvoll und wirtschaftlich verwer-
tet werden.

Düngemittel-, Saatgut- und Torfsäcke, sogenannte Verkaufsverpa-
ckungen, sind wie in den Jahren zuvor auch, in die vorhandenen Fo-
liencontainer der Wertstoffhöfe zu geben.

Machen Sie mit - unserer Umwelt zuliebe!

 ABFALLWIRTSCHAFTSBETRIEB DES LANDKREISES HASSBERGE

Aus dem Standesamt Ebern
Zeitraum: 01.02.2014 bis 28.02.2014

Eheschließungen:
Anna Kirsch, geb. Satohina, und Eduard Olenberger, Ebern
Franziska Prill und Tom Schütz, Bielefeld

Sterbefälle:
Michael Georg Schwarz, Ebern
Erich Georg Scholl, Ebern
Johannes Bernhard Karl Florian Klüpfel, Ebern
Dagmar Karola Margarete Ribka, geb. Konrad, Ebern
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Eingeschränkter Zugverkehr Bamberg - Ebern:
Fahrplanänderung für 31.03., 02./07./09.04.2014

Sehr geehrte Fahrgäste, liebe Pendler!

Da kann man nix machen: Wenn die Deutsche Bahn baut, wird‘s auch 
für agilis-Kunden eng. Daher kommt es am 31.03, 02./07./09.04.2014 
bei einem Abendzug zwischen Bamberg - Ebern zu Einschränkungen 
mit Busersatzverkehr. 

Bitte berücksichtigen Sie dies in Ihren Reiseplanungen! Alle anderen 
Züge verkehren wie gewohnt! 

Bamberg - Ebern (gültig am 
31.03., 02.04., 07.04. und 09.04.2014)

ag 
87098

Bus 
87098

Bahnhof Ersatzhaltestelle

Bamberg Bahnhof ab 22.55 22.55

Hallstadt (bei 
Bamberg)

Sparkasse ab 22.58 23.05

Breitengüßbach OVF-Haltestelle ab 23.03 23.15

Baunach Bahnhof ab 23.07 23.20

Reckendorf Ortsmitte ab 23.12 23.25

Manndorf Abzw. Laimbach ab x23.16 23.27

Rentweinsdorf Ortsmitte ab x23.20 23.32

Ebern Hp Grundschule ab 23.26 23.40

x = Bedarfshalt

Wir bitten um Entschuldigung und wünschen trotzdem eine gute Fahrt.

Informationen auch unter www.agilis.de, 
www.facebook.com/agiliseisenbahn oder unserem 
Servicetelefon: 0800 5892840

Arbeiterlinien der Fa. Wagenhäuser-Erlebnisreisen

ÖPNV - ohne Automobil – 
Wir bieten Ihnen Montag bis Freitag eine Mitfahrgelegenheit mit 
Chauffeur nach Ebern und zurück zu folgenden Zeiten:

nach Ebern:
05:24 Uhr ab Bischwind
05:32 Uhr ab Kraisdorf
05:36 Uhr an Ebern Bahnhof

und zurück:
Montag – Donnerstag um 14:15 Uhr ab Ebern Bahnhof
Freitags um 12:45 Uhr ab Ebern Bahnhof

Auch für Gelegenheitsfahrer unschlagbar günstig, z.B. mit der Sech-
serkarte - 5x zahlen, 6x fahren.

Ihr Landkreis Haßberge

Weitere Infos zu den Tarifen unter Tel.: 09523/95300 oder 
http://www.wagenhaeuser-reisen.de

Allgemeine Mitteilungen
Fundsachen

24.01.2014:  1 Samsung-Handy, Wald Fischbach/Lichtenstein
30.01.2014:  1 Handschuh schwarz, großer Sitzungssaal Rathaus
15.02.2014:  1 Schlüsselbund mit 3 verschiedenen Schlüsseln, Nähe 
                     Weißfichtensee
17.02.2014:  1 Damenring, Durchgang Schumacherhaus 
01.03.2014:  1 Brille, Faschingsumzug
02.03.2014:  1 Damenstockschirm, Rathaushalle
02.03.2014:  1 Herrenschirm, Rathaushalle
02.03.2014:  1 Damendaunenjacke, Rathaushalle
02.03.2014:  1 Häkelmütze, Rathaushalle
02.03.2014:  1 Herrenjacke, Rathaushalle

03.03.2014:  1 Schal, Dreifachturnhalle
03.03.2014:  1 Schlüsselbund mit 8 verschiedenen Schlüsseln,
                     Dreifachturnhalle
14.03.2014:  3 Herrenjacken, Bockbieranstich Heubach

Stadtführung Ebern

Ab Sonntag, 6. April, gibt es wieder unsere monatlichen Stadtfüh-
rungen. Sie finden dann immer am 1. Sonntag im Monat um 11 Uhr 
statt.

Alle Interessierten sind eingeladen, sich am Treffpunkt am Eberner 
Bahnhaltepunkt einzufinden. Dort nimmt Sie Ihr Stadtführer (die erste 
Führung übernimmt Kreisheimatpfleger Günter Lipp) in Empfang und 
startet den etwa 1,5-stündigen Rundgang durch Eberns schöne Alt-
stadt. Nutzen Sie die Gelegenheit Fragen zu klären wie z.B. „Was hat 
die „Gans“ mit dem Gänseturm zu tun?“ oder „Wo ist eigentlich die 
restliche halbe Sau aus Eberns Stadtwappen geblieben?“.

Der Unkostenbeitrag beträgt 3,- Euro p.P. (Kinder und Jugendliche bis 
16 J. frei) und ist direkt an den Stadtführer zu entrichten. Die Touris-
mus- und Werbegemeinschaft Ebern e.V. wünscht Ihnen viel Spaß!

Energie-Erstinfo-Beratung des Landkreises

Die ENERGIEBERATUNG des Landkreises Haßberge bietet einmal im 
Monat Energiesprechstunden an. Interessierte Bürger erhalten umfas-
sende Informationen zum energiesparenden Bauen, Wohnen und Sa-
nieren, zur Nutzung erneuerbarer Energien sowie zu den staatlichen 
Fördermöglichkeiten.

Nächster Termin in Ebern, im Ämtergebäude, Rittergasse 3, 
Zimmer 2.02:  Dienstag, 06.05.2014

Es können jeweils drei Termine vergeben werden um 16.00, 16.40 und 
um 17.20 Uhr.

Unabhängig von diesen Terminen finden jeden Mittwoch Energie-
sprechstunden im Umweltbildungszentrum Oberschleichach, Pfarrer-
Baumann-Str. 17, 97514 Oberaurach, statt.

Außerdem ist die ENERGIEBERATUNG auch telefonisch für Sie da: 
dienstags bis donnerstags unter (0 95 29) 92 22-14

Die Erstberatungstermine werden vom Landkreis finanziert und sind 
deshalb für Bürgerinnen und Bürger kostenlos.

Anmeldung ist erforderlich im UmweltBildungsZentrum Ober-
schleichach unter (0 95 29) 92 22 14 oder  
per e-mail: energieberatung@ubiz.de 
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Allgemeine Mitteilungen

Info-Abend des Erzbischöflichen Abendgymnasiums
Das Erzbischöfliche Abendgymnasium in Bamberg bietet ein in-
teressantes Angebot für Erwachsene: Neben dem Beruf bzw. neben 
der Führung eines Familienhaushalts kann im drei- bis vierjährigen 
Abendunterricht die allgemeine Hochschulreife (Abitur) erworben 
werden. Für viele junge und auch ältere Erwachsene stellt das Abitur 
den entscheidenden Ausgangspunkt für eine berufliche Neuorientie-
rung oder persönliche Weiterentwicklung dar. 

Ein Informationsabend findet am 30.04.2014 ab 18.30 Uhr statt.

Kontaktdaten: 
Erzb. Abendgymnasium Bamberg
Karmelitenplatz 1-3, 96049 Bamberg
Tel. 0951 / 57624, Fax: 0951 / 9522413
Mail: sekretariat@abendgymnasium-bamberg.de
www.abendgymnasium-bamberg.de

Wird auch Ihr Unternehmen ausspioniert?
Landkreis Haßberge. Es hat sich schon etwas nach „James Bond“ an-
gehört, was Martin Kreuzer vom Bayer. Landesamt für Verfassungs-
schutz kürzlich den bayerischen Wirtschaftsförderern zum Thema 
Wirtschaftsspionage berichtet hatte. Mit als Lichtschalter getarnten 

„Wanzen“ und „Spycams“ Unternehmer-Meetings abhören, oder ganz 
einfach mit den Videokameras in der Gürtelschnalle Produktionsstät-
ten heimlich fotografieren – den Phantasien der Spione scheinen keine 
Grenzen gesetzt zu sein.

Andere Länder, andere Sitten
Was dem Deutschen fremd ist, scheint in anderen Ländern völlig nor-
mal. Und dazu gehört eben das Ausspionieren von anderen Menschen 
und Unternehmen. Erwartungsgemäß ganz vorne dabei: die Volksre-
publik China. Doch die Erfahrungen der letzten Wochen und Monate 
zeigen ja, dass auch “befreundete Staaten” sehr aktiv sind und alle 
erdenklichen Informationen über Politiker, Bürger - und eben auch 
Unternehmen - sammeln.

Jeder kann betroffen sein
Die Wirtschaftsspione haben es insbesondere auf innovative Ideen und 
Produktionsabläufe abgesehen, „nehmen aber generell erst mal alles 
mit, was irgendwann irgendwie von Bedeutung sein könnte“. So hatte 
z.B. vor wenigen Monaten die Bayerische Landesanstalt für Wald- und 
Forstwirtschaft eine Delegation aus China zu Besuch. Niemand käme 
auf die Idee, in einer solchen Anstalt zu spionieren. Aber kaum wa-
ren die Gäste abgereist, stellte man fest, dass das besuchte Gebäude 
vollständig verwanzt war mit der Folge, dass die komplette EDV- und 
Telekommunikationseinrichtung ausgetauscht werden musste.

Michael Brehm, Wirtschaftsförderer des Landkreises Haßberge, emp-
fiehlt deshalb allen Unternehmern, sich bei Bedarf oder Verdachtsmo-
menten vom Bayerischen Landesamt für Verfassungsschutz beraten 
zu lassen. Das Landesamt steht für eine vorbeugende individuelle und 
neutrale Beratung zur Verfügung (Telefon 089 31201-500; 
wirtschaftsschutz@lfv.bayern.de; www.wirtschaftsschutz.bayern.de).

Zu diesem Thema ist auch eine Informationsveranstaltung am 
03.04.2014, um 15.00 Uhr, im Landratsamt in Haßfurt geplant, bei 
der Herr Kreuzer vom Verfassungsschutz die Unternehmer näher infor-
mieren und mehr für dieses Thema sensibilisieren wird. 

Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung ist unter der URL 
„http://downloads.pep-has.de/Wirtschaftsspionage.pdf“ möglich.

Nächste Erscheinungstermine des Türmers
Türmer 07/14 am 11.04.2014, Redaktionsschluss: 02.04.2014
Türmer 08/14 am 25.04.2014, Redaktionsschluss: 10.04.2014

  

GRATULATIONEN

Mit großer Freude begrüßen wir die Geburt 
folgender Erdenbürger:

Nils Lehnebach, Ebern
Milena Oehm, Ebern

Philipp Schmitt, Unterpreppach
Korbinian Schneider, Ebern

Lucy Walter, Ebern

Herzlichen Glückwunsch an die Eltern!!!
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  Nachrichten der katholischen Kirche

Gottesdiensttermine im April 2014  
der Pfarreiengemeinschaft Ebern -  
Unterpreppach - Jesserndorf 

„Gemeinsam unterwegs“
Wöchentliche Messfeier in Ebern
Dienstag,	  08.30 Uhr Pfarrkirche
Donnerstag,	 18.00 Uhr Krankenhauskapelle
Samstag, 	 18.30 Uhr Pfarrkirche
Sonntag, 	 10.00 Uhr Pfarrkirche
Einladung
Die katholische Kirchengemeinde St. Laurentius Ebern weiht 
am Palmsonntag, 13. April 2014 ihr neues Pfarrzentrum in der 
Pfarrgasse 4 ein.
Nach dem Gottesdienst wird gegen 11.00 Uhr die Segnung der 
neuen Räume stattfinden.
Bis 16.00 Uhr besteht dann die Möglichkeit, den Pfarrsaal, die 
Büros und die Jugendräume zu besichtigen. Dazu ergeht herz-
liche Einladung.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt sein. So wird zu Mittag ein 
Eintopf gereicht, zudem kann man sich bei Kaffee und Kuchen 
stärken. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
                                                 Ihr Pfarrer P. Rudolf Theiler
Sonntag, 06.04.2014
13.30 Uhr 	� Ebn, Pfarrzentrum: Abfahrt zum Kreuzweg nach 

Breitbrunn gestaltet von der Kolpingsfamilie 
Ebern

18.00 Uhr	 Ebn, Bußgottesdienst
Montag, 07.04.2014
19.00 Uhr	 Jes, Bußgottesdienst
Dienstag, 08.04.2014
14.00 Uhr	� Ebn, Ev. Gemeindehaus: Senioren St. Laurentius - 

Ostern steht vor der Tür
19.00 Uhr	 Upr, Bußgottesdienst
Palmsamstag, 12.04.2014
17.00 Uhr	 Ebn, Pfarrkirche: Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr
18.30 Uhr	 Jes, Messfeier mit Palmprozession
Palmsonntag 13.04.2014
08.30 Uhr	 Upr, Messfeier mit Palmprozession
10.00 Uhr	� Ebn, Spital: Palmweihe anschl. Prozession zur 

Pfarrkirche, 10.15 Hl. Messe
11.00 Uhr	� Ebn, Einweihung des Kath. Pfarrzentrum, Mitta-

gessen, Kaffee und Kuchen
13.30 Uhr	 Ebn, Friedhof: Kreuzweg-Andacht
Gottesdienste in der Karwoche
Gründonnerstag, 17.04.2014
16.00 Uhr	 Ebn, Spital: Osterkurs
18.30 Uhr	� Ebn, Messfeier vom Letzten Abendmahl mit Fuß-

waschung, anschl. eine Gebetsstunde
18.30 Uhr	� Jes, Messfeier vom Letzten Abendmahl mit Fuß-

waschung, anschl. Anbetung
18.30 Uhr	� Upr, Messfeier vom Letzten Abendmahl mit Fuß-

waschung, anschl. Anbetung
Karfreitag, 18.04.2014
08.00 Uhr	 Ebn, Laudes-Morgenlob

09.00 Uhr	 Ebn, Beichtmöglichkeit bis 11.00 Uhr
09.00 Uhr	 Kreuzweg in Upr, Reu, Je, Br, Ho, Vor
10.15 Uhr	 Ebn, Pfarrkirche: Kinderkreuzfeier
15.00 Uhr	� Ebn/Upr/Jes Liturgie vom Leiden und Sterben des 

Herrn. Zur Kreuzverehrung bringen Sie bitte 
Blumen mit!

17.00 Uhr	 Ebn, Spital: Osterkurs
Karsamstag, 19.04.2014
08.00 Uhr	 Ebn, Laudes-Morgenlob
16.00 Uhr	 Ebn, Spital: Osterkurs
21.00 Uhr	 Jes, Feier der Osternacht
Ostersonntag, 20.04.2014
05.00 Uhr	� Ebn, Feier der Osternacht, anschl. Osterfrühstück 

im Pfarrzentrum
07.00 Uhr	� Pfarrzentrum: Osterfrühstück, Abschlussimpuls 

des Osterkurses
05.00 Uhr	 Upr, Feier der Osternacht
10.00 Uhr	� Ebn, Hochamt mitgest. vom Kirchenchor St. Lau-

rentius
08.30 Uhr	 Vor Hochamt
10.00 Uhr	 Ho, Hochamt
Ostermontag, 21.04.2014
08.00 Uhr	 Ebn, Prozession zur Marienkapelle, dort Messfeier
08.30 Uhr	 Reu, Hochamt
10.00 Uhr	 Bra, Hochamt
10.00 Uhr	 Upr, Emmausgang gest. als Familiengottesdienst
Sonntag, 27.04.2014
10.00 Uhr	 Ebn, Erstkommunion
Sonntag, 05.05.2014
10.00 Uhr	 Upr, Erstkommunion
Sonntag 11.05.2014
10.00 Uhr	� Ebn, Jubelkommunion – Dazu laden wir alle, die 

vor 10, 25, 50, 60 und 70 Jahren ihre Erstkommu-
nion gefeiert haben ein.

Die „Mitfeier der Kartage“ als Osterkurs mit Doris 
Otzelberger und Adelgunde Schmitt
Lass dich nicht zudecken von dem Stein, auf dem längst ein 
Engel sitzt!
An Ostern feiern wir die Mitte unseres christlichen Glaubens, 
die Sternstunde, die über dem Stall mit der Krippe begonnen 
hat und an Pfingsten den Jüngern die Angst genommen hat, 
damit sie es in der ganzen Welt verkünden: Jesus ist der Herr 
über Leben und Tod.
Herzlich eingeladen sind Sie die Tage von Gründonnerstag bis 
Ostersonntag als einen persönlichen österlichen Weg des Glau-
bens zu gehen. Dabei erleben Sie die österlichen Feiern im Got-
tesdienst in der Pfarrkirche St. Laurentius.
Ein Osterkurs in der Spitalkirche ist ein zusätzliches Angebot 
mit Meditation, Gebet, Vortrag, Gesprächen und gemeinsamen 
Schweigen.
Mit beiden Beinen fest
auf dem Boden stehend 
verwurzelt und getragen
aufrecht, aufgerichtet 
den Kopf im Himmel
bist du ein Zeichen der Auferstehung
stehst du fest mit beiden Beinen
im Himmel vom Atem getragen
hinaus ins Unabsehbare
MARKUS GÜNLING
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Gottesdiensttermine im April 2014
der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Martin-Luther-Str. 8, 96106 Ebern
Sonntag, 6.4.2014 - Judika
08.45 Uhr	 Jesserndorf, Gottesdienst
10.00 Uhr	 Ebern, Gottesdienst mit Abendmahl

Samstag, 12.4.2014
17.00 Uhr	 Ebern, Konfirmanden-Beichte und Abendmahl

Sonntag, 13.4.2014 - Palmsonntag
08.45 Uhr	 Jesserndorf, Gottesdienst
10.00 Uhr	 Ebern, Konfirmation

Gründonnerstag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Einladung zur Agape
Karfreitag: 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Karsamstag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Ostersonntag: Osterfrühstück, Abschlussimpuls
Aus Weinen wurde Lachen. Das Dunkel starb im Licht. Der helle 
Ostermorgen schenkt eine neue
Sicht....
Bitte melden Sie sich bis zum 15. April 2014 bei Doris Ot-
zelberger (09531/ 9427020) oder im Pfarrbüro (9427010) an.
Wanderexerzitien der Pfarrei St. Laurentius

„ Ruhelos ist mein Herz, bis es ruht in Dir“ (Augustinus)
von 02.06.14 - 05.06.14 mit P. Rudolf Theiler und Heinz Guba
Unterkunft in der Tagungsstätte CVJM – Altenstein e.V.
Das Programm liegt in der Pfarrkirche auf oder im Pfarrbüro, 
Pfarrgasse 2, Ebern, Tel.: 09531 / 9427010 oder pfarrei.ebern@
bistum-wuerzburg.de
Berlinfahrt der Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam unter-
wegs“
geplante Berlinfahrt vom 12.09.2014 - 14.09.2014 mit Besuch 
des Abgeordnetenhauses und Regierungsgebäudes sowie auf 
der Hin- und Rückfahrt Besuche von Sehenswürdigkeiten.
Die Fahrt kommt nur zustande, wenn wenigstens 25 Personen 
mitfahren. Bitte melden Sie sich bei Interesse bis 01. Mai im 
Kath. Pfarrbüro verbindlich an. Tel.: 09531 / 9427010
Jubelkommunion in Ebern am 11.05. um 10.00 Uhr,  
Festgottesdienst
für alle die vor 10, 25, 50, 60, 70, und 80 Jahren ihre Erst-
kommunion feierten, anschl. sind Sie zum Empfang eingeladen. 
Herzliche Einladung an alle Jubilare!
Die Wallfahrer kommen.......
aus Grafenrheinfeld am 03.05. gegen 17.30 Uhr an, aus Ham-
melburg am 16.05 gegen 19.00 Uhr an.
Wie immer bitten wir wieder um Quartiere für die Wallfahrer. 
Bitte melden Sie sich bei Frau Guba, Tel. 1225 oder im Pfarramt 
(Tel. 9427010 ) wenn sie einen oder mehrere Wallfahrer aufneh-
men können.
Kath. Pfarramt St. Laurentius
Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Tel. 09531/9427010
pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.pg-ebern.de

  Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern

Mittwoch, 16.4.2014	
18.00 Uhr	 Krankenhaus, Gottesdienst
Gründonnerstag, 17.4.2014
16.00 Uhr	 Altenheim, Gottesdienst mit Abendmahl
19.00 Uhr	 Ebern, Gottesdienst mit Abendmahl
Karfreitag 18.4.2014
10.00 Uhr	 Ebern, Gottesdienst mit Abendmahl
14.00 Uhr	 Jesserndorf, Gottesdienst mit Abendmahl
Ostersonntag, 20.4.2014
05.30 Uhr	 Ebern, Osternachtgottesdienst mit Abendmahl
08.45 Uhr	 Jesserndorf, Gottesdienst
10.00 Uhr	 Ebern, Gottesdienst
Ostermontag, 21.4.2014
08.45 Uhr	 Jesserndorf, Gottesdienst
10.00 Uhr	 Ebern, Gottesdienst
Sonntag, 27.4.2014 - Quasimodogeniti
08.45 Uhr	 Jesserndorf, Gottesdienst
10.00 Uhr	 Ebern, Gottesdienst
Montag, 28.4.2014
16.00 Uhr	 Altenheim, Gottesdienst mit Abendmahl
Besondere Veranstaltungen:
Heilige 3 Tage und Osternacht
Auch in diesem Jahr gestalten wir die Karwoche und die Oster-
nacht in der liturgischen Form der „Heiligen drei Tage“. Es hat 
sich ein Team gebildet, das die drei Gottesdienste von Grün-
donnerstag, Karfreitag und Osternacht inhaltlich vorbereitet. 
In diesem Jahr wird unter dem Motto „Fremdsein“ die Ausei-
nandersetzung mit dem Fremden eine besondere Rolle spielen. 
Dabei ist an Asylbewerber genauso gedacht, wie an eigene kri-
senbedingte Erfahrungen der Entfremdung. Der Chor Cantabile 
ist wieder mit im Boot und wird Karfreitag und die Osternacht 
musikalisch gestalten.

Frühjahrssammlung der bayerischen Diakonie vom 31. März 
bis 06. April 2014
Alle hilfs- und pflegebedürftigen 
älteren Menschen unseres Landes 
gut zu versorgen, ist ohne profes-
sionell organisierte Pflege nicht 
machbar. Die Diakonie unterhält 
– auch in Ebern - unterschied-
lichste Einrichtungen und Ange-
bote für die Pflege alter Menschen 
- stationäre Einrichtungen ebenso 
wie ambulante Pflegedienste, aber 
auch teilstationäre Angebote. Im 
Mittelpunkt der diakonischen An-
gebote steht dabei stets die Würde 
des Menschen. 
Für diese Angebote und die viel-
fältigen Leistungen diakonischer Arbeit bittet das Diakonische 
Werk Bayern anlässlich der Frühjahrssammlung vom 31. März 
bis 06. April 2014 um Unterstützung. Überweisungsträger für 
Ihre Spende waren dem letzten Gemeindebrief beigelegt oder 
liegen in der Christuskirche aus.

Kontakt
Ev.-Luth. Pfarramt Ebern, Martin-Luther-Str. 8, 96106 Ebern
Tel.: 09531/6084 - Fax: 09531/4455
Bürozeiten (Pfarramtssekretärin Frau Ulrike Koch): Mo. + Do. 
von 8.00 - 12.00 Uhr • mail: ev-pfarramt-ebern@t-online.de
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  Evang.-Luth. Pfarramt Eyrichshof
Vereinsnachrichten

Gottesdiensttermine im April 2014
Dienstag, 01. April 2014
19.30 Uhr	 Ökumenischer Passionsgottesdienst in Altenstein
Sonntag, 06. April 2014
	 Judika Konfirmandenvorstellungsgottesdienst
09.30 Uhr	 Eyrichshof mit Chor „Voices of Light“
Dienstag, 08. April 2014
19.30 Uhr	 Ökumenischer Passionsgottesdienst in Kraisdorf
Sonntag, 13. April 2014 - Palmarum
09.00 Uhr 	 Lichtenstein Kindergottesdienst
10.15 Uhr 	 Fischbach
Donnerstag, 17. April 2014 - Gründonnerstag  
19.00 Uhr 	 Lichtenstein
Freitag, 18. April 2014 - Karfreitag
09.30 Uhr 	 Fischbach
14.00 Uhr 	 Eyrichshof  
Sonntag, 20. April 2014 - Ostersonntag
05.30 Uhr 	� Eyrichshof mit Abendmahl (Saft) Osternacht an-

schl. Osterfrühstück im Probenraum Gesangverein 
Eyrichshof

09.30 Uhr	 Fischbach mit Abendmahl (Wein) 
Montag, 21. April 2014 - Ostermontag
09.30 Uhr	 Lichtenstein Familiengottesdienst
Sonntag, 27. April 2014 - Quasimodogeniti
09.00 Uhr	 Eyrichshof                        
10.15 Uhr	 Fischbach Kindergottesdienst
Evang.-Luth. Pfarramt Eyrichshof 
Alte Bundesstraße 36
96106 Ebern-Fischbach
Pfarrer Ralph Utz
Tel.: (09535) 92 10 00, Fax.: (09535) 92 10 01
http://www.e-kirche.de/kirchengemeinde-eyrichshof
Bitte beachten Sie die geänderte E-Post-Adresse!

Volkshochschule Ebern aktuell 
Neue Angebote im April 2014

Veranstaltungen:
Mittwoch, 2. April 2014:
Endlich Zeit für Spanisch, KL Thomas Popp, 10 x, 18.00 bis 
19.30 Uhr. 

Freitag, 4. April 2014:
Leseabend für Grundschüler, KL Ursula Gräbe, 18.30 Uhr.

Samstag, 5. April 2014:
Sicherheitstraining für Fahrer/Innen von Leichtkrafträdern (bis 
125 ccm), KL Fahrlehrerin Elke Baier, 9.00 bis 16.00 Uhr

Mittwoch, 9. April 2014:
Arbeitskreis Briefmarken und Münzen, KL Rolf Feulner, 19.00 
bis 21.00 Uhr.

Samstag, 12. April 2014:
4-girls-only – Motorrad-Sicherheitstraining für Frauen, KL 
Fahrlehrerin Elke Baier, 9.00-16.00 Uhr.

Freitag, 25. April 2014:
Töpfern für Kinder, KL Georgia Ernst, 2x freitags von 14-16 
Uhr.

Samstag, 26. April 2014:
Motorrad-Sicherheitstraining, KL Fahrlehrer Johannes Renne-
bohm, 8.30 – 16.00 Uhr.
Mittwoch, 30. April 2014:
Portraitzeichnen für Jugendliche und Erwachsene, KL Gisela 
Röder, 6 x mittwochs, 19.00 bis 20.30 Uhr.

Nähere Informationen über diese Angebote sind in der VHS-
Geschäftsstelle, Nikolaus-Fey-Str. 2, Telefon 09531-6463 
oder im Internet unter www.vhs-ebern.de erhältlich.
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BRK-Rettungswache in Ebern
Notfallrettung und Soziales  
hautnah erleben
„Tag der offenen Tür“ am Sonntag, 27. April, von 
11.00 bis 17.00 Uhr bei der Rettungswache Ebern
Ebern - Mit einem „Tag der offenen Tür“ feiert der BRK-Kreis-
verband Haßberge am letzten Aprilwochenende die Fertigstel-
lung des Neubaus der BRK-Rettungswache Ebern im „Gewerbe-
park Alte Kaserne“. Am Sonntag, 27. April, ist die Bevölkerung 
ab 11:00 Uhr eingeladen, die Rettungswache sowie alle in dem 
Gebäude integrierten BRK-Abteilungen kennen zu lernen. „Wir 
freuen uns auf viele Gäste, um ihnen unsere Angebot aus erster 
Hand vorstellen zu dürfen“, blickt Kreisgeschäftsführer Dieter 
Greger voraus.

Wachleiter Jürgen Geisel und sein Team sowie die Mitglieder 
aus den BRK-Gemeinschaften  arbeiten derzeit an den Vorbe-
reitungen. Der „Tag der offenen Tür“ soll neben gemütlichem 
Beisammensein bei bester Verpflegung vor allem ein Tag zum 
Erleben sein. Besucher können die neue Rettungswache bei 
Führungen in Kleingruppen ebenso unter die Lupe nehmen, wie 
einen Blick in die modern ausgestatteten Einsatzfahrzeuge wie 
Rettungswagen, Krankentransportwagen, Notarzteinsatzfahr-
zeug und den Wagen des „Einsatzleiters Rettungsdienst“ wer-
fen. Für Fragen stehen an den verschiedenen Stationen Mitar-
beiter des Rettungsdienstes bereit. 

„Die Aufgaben des Roten Kreuzes erstrecken sich aber nicht 
nur auf den Rettungsdienst“, macht Kreisgeschäftsführer Gre-
ger deutlich. Deshalb erhalten die Besucher an zahlreichen In-
foständen und bei Ausstellungen Informationen zum gesamten 
Aufgabenspektrum des Wohlfahrtsverbandes. Die Sozialstation 
mit ihrer Außenstelle in Ebern bietet beispielsweise Blutdruck- 
und Blutzuckermessungen an. So können die Gäste kostenlos 
einen kleinen „Gesundheitscheck“ durchführen lassen.

Die Abteilung „Soziale Dienste“ stellt den Hausnotruf-Service 
sowie den Menü-Service „Essen auf Rädern vor“, während die 
Mitarbeiter des vom BRK betriebenen Mehrgenerationenhauses 
(MGH) Haßfurt ihre Angebote vorstellen. Das Rote Kreuz will 
seine Aktivitäten diesbezüglich künftig auch in der Außenstel-
le im BRK-Haus Ebern ausweiten, erste Kontakte sind bereits 
geknüpft.

Ebenso mit dabei sind die BRK-Bereitschaft Ebern, die Was-
serwacht Ebern, das Jugendrotkreuz, die neue Gemeinschaft 
Wohlfahrt und Sozialwesen und die Servicestelle Ehrenamt. 

Hier gibt es Erläuterungen, wie man sich beim BRK ehrenamt-
lich engagieren kann. 

Welche Ausbildung für eine Mitarbeit im Rettungsdienst not-
wendig ist und welche Tätigkeiten Ehrenamtliche hier über-
nehmen können, dazu stehen Mitarbeiter des Rettungsdienstes 
Rede und Antwort. Interessant ist dabei unter anderem der neue 
Ausbildungsberuf zum Notfallsanitäter, einer drei Jahre dau-
ernden Berufsausbildung. In praktischen Übungen dürfen die 
Besucher schließlich die stabile Seitenlage und die Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung bei einem Kreislaufstillstand ausprobieren 
und damit ihr Wissen in Erster Hilfe auffrischen.

Interessante Einblicke gibt es in die Arbeit des BRK, beispiels-
weise bei einer Vorführung der Rettungshundestaffel um 13.30 
Uhr.

Die Schnelleinsatzgruppe Transport II, die in Ebern stationiert 
ist und beispielsweise bei Schadensereignissen mit einer grö-
ßeren Zahl von Verletzten alarmiert wird, stellt ihre Fahrzeuge 
aus und informiert über ihre Aufgaben. Zu sehen sein wird zu-
dem der neue Mannschaftstransportwagen aus Knetzgau sowie 
der Gerätewagen San, der in Hofheim stationiert ist. Er hat me-
dizinische Ausrüstung und Geräte für die Versorgung von 25 
Schwerverletzten an Bord, ebenso Behandlungszelte.

Weiterhin stellt sich die BRK-Bereitschaft Untermerzbach mit 
ihrem Betreuungsfahrzeug vor sowie die SEG „Gefährliche 
Stoffe und Güter (GSG)“, die bei ABC-Lagen zum Einsatz 
kommt. Zu sehen sind des Weiteren ein Boot der Wasserwacht 
Eltmann, ein Fahrzeug des Behindertenfahrdienstes, der Tech-
nik-Lkw der Bereitschaft Memmelsdorf und das Fahrzeug der 
Unterstützungsgruppe Sanitätseinsatzleitung aus Eltmann. 

Für die Kinderbetreuung sorgt das Jugendrotkreuz und die 
Wasserwachtjugend Ebern mit einer Hüpfburg, einem Glücks-
rad und Kinderschminken. Die Integrierte Leitstelle Schwein-
furt und die KAB sind mit Infoständen vertreten, während die 
Wasserwacht Ebern über Rettungsschwimmer-Ausbildung in-
formiert.

Spannend wird es bei zwei Vorführungen am Nachmittag. 
Um 13.30 Uhr präsentiert sich die BRK-Rettungshundestaffel 
Haßberge mit einer Einsatzübung und um 14.30 Uhr zeigt 
die Schnelleinsatzgruppe GSG, wie bei Verletzte beispielswei-
se nach einem Gefahrgutunfall dekontaminiert und behandelt 
werden. „Wir haben uns bemüht, ein abwechslungsreiches und 
kurzweiliges Programm zusammen zu stellen“, sagt Wachleiter 
Jürgen Geisel, „da dürfte für jeden etwas Interessantes dabei 
sein.“

Der „Tag der offenen Tür“ findet von 11.00 bis 17.00 Uhr statt. 
Bereits ab 11.00 Uhr gibt es Mittagessen. Dazu serviert die 
BRK-Feldküche aus Hofheim Rahmgeschnetzeltes mit hausge-
machten Semmelknödeln und als vegetarisches Gericht Cham-

Mit einem „Tag der offenen Tür“ feiert das Rote Kreuz in Ebern 
am Sonntag, 27. April, die Fertigstellung des Neubaus der Ret-
tungswache im „Gewerbepark Alte Kaserne“.
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pignongemüse mit Semmelknödeln. Zudem gibt es Pizza, Brat-
würste und Steaks und am Nachmittag natürlich Kaffee und 
Kuchen.							    
Michael Will

	

Besucher dürfen auch einen Blick in die Rettungsfahrzeuge wer-
fen, dabei erhalten sie Informationen rund um die Notfallret-
tung. 	 				    Fotos: Michael Will

Blasorchester Ebern
ABSOLUT MUSIK verleiht Flügel
Das Blasorchester Ebern startet mit seinem Frühjahrskonzert 
„Absolut Musik“ in eine neue Runde und lädt Sie bereits jetzt 
recht herzlich hierzu ein.
Unter dem Motto „ABSOLUT MUSIK verleiht Flügel“ können 
Sie sich von angenehmen Klängen am 26.04.14 ab 19.30 Uhr 
in der Dreifachturnhalle Ebern verzaubern lassen. 
Sowohl das Jugendorchester als auch das Blasorchester Ebern 
werden wieder ihr Können unter Beweis stellen und Ihnen ei-
nen sehr vielseitigen Konzertabend bescheren. 
Wie auch im letzten Jahr wird es ab dem 01.04.2014 wieder 
einen Kartenvorverkauf geben. Sowohl in der Leseinsel als auch 
in der Grauturm Apotheke in Ebern können Sie Ihre Karte zum 
Vorverkaufspreis von 6,00 Euro erwerben. 
Das Blasorchester Ebern freut sich, Sie auch heuer bei „Absolut 
Musik“ begrüßen zu dürfen. 
Schauen Sie auch gerne einmal auf 
www.blasorchester-ebern.de vorbei.

VDK-Ortsverband 
Ebern
Der Muttertagsausflug des 
VdK-Ortsverband Ebern 
führt diesmal in den Thürin-
ger Wald rund um Mehla-
Zehlis. Die Fahrt findet am 
Samstag, 10. Mai 2014, ab 
8.00 Uhr statt und Anmel-
dungen werden gerne von Frau Scheller, Tel. 336 9619 und 
Frau Thomas, Tel. 8587 entgegen genommen.
Die Teilnehmer erwartet wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm.

Wer handelt für Sie, wenn Sie nicht können? 
JURA DIREKT: kostenlose Vorträge zu Vollmachten und 
Patientenverfügung
Wie wird man zum Betreuungsfall? Welche Möglichkeiten 
gibt es, rechtskonforme Vollmachten und Vorsorgedoku-
mente erstellen zu lassen? Was muss man noch beachten, um 
im Betreuungsfall selbstbestimmt zu bleiben? Aktuell stehen 
circa 1,4 Millionen Menschen unter Betreuung – jedes Jahr 
wird das zentrale Vorsorgeregister rund 240.000 Mal ange-
fragt. 
Durch Krankheit oder Unfall können Menschen zum Betreu-
ungsfall werden – zeitweise oder auf Dauer. Wer entscheidet 
dann über Vermögen, medizinische Behandlungen oder bei 
Selbstständigen über das Unternehmen? 
Einer der am weitesten verbreiteten Irrtümer ist, dass Ehepart-
ner im Betreuungsfall automatisch vertreten dürfen, oder Eltern 
im Fall der Fälle Entscheidungen für erwachsene Kinder treffen 
können. 
In Deutschland besteht nicht automatisch die Möglichkeit, 
Ehepartner oder Familienangehörige vertreten zu können. Im 
Betreuungsfall bestellt das Betreuungsgericht von Amts wegen 
einen gerichtlichen Betreuer. Rund 50 Prozent der gerichtlichen 
Betreuer sind Ehepartner oder Familienangehörige. Das birgt 
ganz besondere Gefahren. Auch darüber informiert JURA DI-
REKT in seinen Vorträgen bei der VHS Ebern.
Die Teilnehmer erfahren, wie sie verhindern können, dass ein 
Fremder über Vermögen, medizinische Behandlungen oder Un-
ternehmen entscheidet oder ihr Partner nicht mehr frei handeln 
darf. 
Mit rechtskonformen Vollmachten inklusive „Unternehmer-
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Tipps für einen besseren Schlaf
Sie schlafen abends schlecht ein? Und wachen oft nachts auf? 
Schlafprobleme sind häufig bei älteren Menschen. Tipps für 
eine bessere Schlafhygiene.
Helfen Schafe? Auf diese Frage muss Schlafmediziner Dr. Mi-
chael Mandrysch kurz schmunzeln. „Das Schäfchenzählen ist 
der traditionelle Einschlaf-Tipp“, sagt der Chefarzt der Abtei-
lung für Neurologie an der LWL-Klink Lengerich. Den Nutzen 

des Schafezählens bezweifelt er aber: „Weil es Konzentration 
erfordert, kann es am Einschlafen sogar hindern.“ Millionen 
Schafe weiden in deutschen Schlafzimmern jede Nacht auf ima-
ginären Wiesen – vermutlich also umsonst. Einschlafprobleme 
muss trotzdem niemand als gegeben hinnehmen. Die Ursachen 
von Schlafstörungen können vielseitig sein. Dennoch lassen sie 
sich in vielen Fällen beheben. Oft helfen schon einfache Maß-
nahmen, um die Schlafqualität zu bessern. Fünf Tipps für einen 
besseren Schlaf.
1. Feste Rituale fördern das Einschlafen
Neben dem Schafezählen gehört eine Tasse warme Milch zu den 
beliebtesten Einschlaftipps. Sie kann tatsächlich beim Einschla-
fen helfen. „Das liegt aber weniger an den Inhaltsstoffen der 
Milch“, sagt Mandrysch. Die Milch wirkt vor allem, wenn sie als 
festes Einschlafritual am Abend dient, das entspannt und dem 
Körper das Signal gibt, zur Ruhe zu kommen.
Auch andere Rituale funktionieren: Ob Kräutertee, Musik hö-
ren, eine Runde um den Block oder ein entspannendes Buch 
– was einem selbst am besten beim Runterkommen hilft, ist 

Allgemeine Informationen

vollmacht“ (für Selbstständige) Betreuungs- und Patienten-
verfügung können Betroffene und Familien im Betreuungsfall 
selbstbestimmt bleiben. 
Kostenlose Vorträge in Ebern
Ort: �	� Volkhochschule Ebern, Nikolaus-Fey-Straße 2, 96106 

Ebern
Zeit: 	� jeden ersten Montag im Monat, jeweils 19.00 bis 20.00 

Uhr
Termine: 07. April / 05. Mai / 02. Juni / 07. Juli / 04. August / 
01. September 2014
Referent: Jürgen Zirbik, Testamentsvollstrecker, Geschäftslei-
tung JURA DIREKT
Anmeldungen unter: 0911 – 927 85 228 (Teilnehmerzahl be-
grenzt)
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vor allem eine Typfrage. Bei Bewegung gilt: Moderater Aus-
dauersport oder ein Spaziergang können ebenfalls den Schlaf 
fördern. Intensives Training sollten Sie aber spätestens rund 
zwei Stunden vor dem Schlafengehen beendet haben.
2. Maß halten bei Kaffee und Alkohol
Zum Frühstück ist Kaffee ein willkommener Wachmacher. 
Wer sich allerdings spät am Tag noch eine Tasse genehmigt, 
den kann die aufputschende Wirkung nachts um den Schlaf 
bringen. Wie viele Stunden vor dem Zubettgehen empfiehlt es 
sich, keinen Kaffee mehr zu trinken? „Dafür gibt es keine kla-
re Regel“, sagt Mandrysch. Schließlich wirkt Kaffee bei jedem 
anders. Ein generelles Verbot für den Nachmittag oder Abend 
gibt es also nicht. Wer allerdings nachts schlecht schläft, sollte 
ausprobieren, ob es ihm hilft, weniger oder nicht so spät Kaffee 
zu trinken. Das Gleiche gilt für andere koffeinhaltige Getränke 
wie grünen und schwarzen Tee oder Cola.
Auch Alkohol kann den Schlaf stören. Dabei kommt es vor allem 
auf die Dosis an. Ein kleines Glas Wein sollte in der Regel kein 
Problem darstellen. In größeren Mengen führt Alkohol aber häufig 
dazu, dass wir nachts eher aufwachen und weniger tief schlafen.
3. Im Bett nicht Fernsehen
Gerade wer Einschlafprobleme hat, sollte das Bett nur zum 
Schlafen nutzen, damit das Gehirn diesen Ort möglichst aus-

schließlich mit Schlaf in Verbindung bringt. Darin Lesen oder 
gar Fernsehen empfiehlt sich daher nicht. Am besten gehen 
Sie immer erst ins Bett, wenn Sie auch tatsächlich müde sind. 
Das Schlafzimmer sollte nach Möglichkeit eine ruhige, reizarme 
Umgebung bieten. Es liegt also im Idealfall nicht zur Straße hin. 
Auch auf einen Computer im Schlafzimmer sollten Sie nach 
Möglichkeit verzichten.
4. Nachts wach? Aufstehen gegen die Grübelfalle
Der Wecker auf dem Nachttisch zeigt zwei Uhr morgens an, 
unruhig grübelnd wälzt man sich im Bett herum, findet aber 
einfach keinen Schlaf. Sich in solchen Situationen zum Ein-
schlafen zwingen zu wollen, ist der falsche Weg. Denn je mehr 
Druck man sich macht, desto weniger entspannen sich Körper 
und Geist – und man schläft erst recht nicht ein. Aufstehen und 
sich ablenken kann helfen, etwa mit einem Buch. Wichtig: Le-
gen Sie sich erst dann wieder ins Bett, wenn Sie wirklich müde 
geworden sind.
5. Ursachen von Schlafstörungen behandeln
Nicht immer lassen sich Schlafprobleme so leicht beheben. 
Wer dauerhaft schlecht schläft und sich dadurch beeinträchtigt 
fühlt, sollte sich zunächst an seinen Hausarzt wenden. Dieser 
kann gegebenenfalls an ein Schlaflabor überweisen. Mehrere 
Krankheiten können den Schlaf stören: Dazu gehören zum Bei-

spiel Depressionen, das Restless-Legs-
Syndrom und die Schlafapnoe. Bei 
letzterer führen nächtlich Atemaus-
setzer dazu, dass Betroffene schlecht 
schlafen.
Bestimmte Medikamente können eben-
falls den Schlaf stören, darunter Anti-
depressiva und Mittel gegen Parkinson. 
Wer den Verdacht hat, dass ein Medi-
kament seine Schlafprobleme verurs-
acht, sollte dieses aber nicht selbststän-
dig absetzen, sondern mit seinem Arzt 
klären, ob das Medikament tatsächlich 
als Verursacher in Frage kommt und ob 
es eine Alternative gibt.

Die Ursachen von Schlafproblemen zu 
finden lohnt sich auf jeden Fall. Wer 
sich in der Nacht gut erholt, ist tags-
über wesentlich aktiver und verspürt 
mehr Lebensfreude. Und die Schäf-
chen haben dann nachts ebenfalls ihre 
wohlverdiente Ruhe.
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Dienstplan des Ärztlichen Wochenend-Bereitschaftsdienstes im April 2014

5. und 6. April 2014
U. Zuber
96274 Itzgrund-Kaltenbrunn, Hutstr. 13

12. und 13. April 2014
Dr. Elflein
96106 Ebern, Hirtengasse 20

Was läuft im TV 1863 Ebern im April 2014?
03.04.2014	 Tischtennis	 TV Ebern Jgd. – TSV Scherneck II, 18.00 Uhr	 Sportheim
04.04.2014	 Fussball	 TV 1863 Ebern A – JFG Hoe Aßlitz , 18.30 Uhr	 Sportplatz
		  TV 1863 Ebern E2 – SV Weidach 2, 17.30
04.04.2014	 Kegeln	 Saisonende, JHV Kegelabteilung, 20.00 Uhr

05.04.2014	 Fussball	 TV 1863 Ebern D2 – JFG Itzgrund 2, 10.00 Uhr	 Sportplatz
		  TV 1863 Ebern E1  – SV Heubach, 12.00 Uhr
06.04.2014	 Fussball	 TV 1863 Ebern C  – JFG Coburger Land, 10.30 Uhr	 Sportplatz
                                            TV 1863 Ebern F1  – TSV Gleußen, 11.00 Uhr
                                            TV 1863 Ebern H2  – TSV Untersiemau,15.30 Uhr
05.04.2014	 Kegeln	 TV Ebern II – Alle Neun Breitbrunn, 14.00 Uhr	 Sportheim
		  TV Ebern  – SG Eltmann, 16.30 Uhr
05.04.2014	 Tischtennis	 TV Ebern III –  DJK/FC Seßlach, 19.00 Uhr	 Sportheim
06.04.2014	 Kegeln	 TV Ebern VI – KSV Rentweinsdorf II, 10.00 Uhr	 Sportheim
		  TV Ebern V – SKK Haßfurt VI, 18.00 Uhr
07.04.2014	 Faustball	 Faustball Training 17.00-19.00	 Dreifach-
		  Weitere Termine: 14.04. , 28.04.	 turnhalle
11.04.2014	 Tischtennis	 TV Ebern II – RVB Schorkendorf, 20.00 Uhr	 Sportheim
11.04.2014	 Fussball	 TV 1863 Ebern H1  – FC Coburg, 18.15 Uhr	 Sportplatz
12.04.2014	 Fussball	 TV 1863 Ebern D1  – TSV Heldritt, 11.30 Uhr	 Sportplatz
12.04.2014	 Tischtennis	 TV Ebern – TTC Rödenthal II, 19.00 Uhr 	 Sportheim
13.04.2014	 Fussball	 TV 1863 Ebern B  – SP.VG. Eicha, 11.00 Uhr	 Sportplatz
19.04.2014	 Fussball	 TV 1863 Ebern  H2 –  SF Unterpreppach, 13.15 Uhr	 Sportplatz
		  TV 1863 Ebern H1  – Vfl. Frohnlach II, 15.30 Uhr
21.04.2014	 Fussball	 TV 1863 Ebern  H2 –  TSV Heldritt, 15.00 Uhr	 Sportplatz
25.04.2014	 Fussball	 TV 1863 Ebern A  –  JFG Rodachgrund 18.30 Uhr	 Sportplatz
26.04.2014	 Fussball	 TV 1863 Ebern H1 – 1 FC Oberhaid, 16.30 Uhr	 Sportplatz
27.04.2014	 Fussball	 TV 1863 Ebern C – FC Kronach I, 10:.30 Uhr	 Sportplatz
		  TV 1863 Ebern H2 – FC Anad.Coburg, 15.30 Uhr

18. und 19. April 2014
H. Merkl
96106 Ebern, Marktplatz 17

20. und 21. April 2014
Schmidt-Hammer
96176 Pfarrweisach, Bahnhofstr. 18

Die Vermittlung im ärztlichen Bereitschafts-
dienst läuft über die Vermittlungsstelle unter 
der Telefonnummer 116117. Diese Nummer ist 
24 Stunden am Tag erreichbar.

26. und 27. April 2014
N. Hein
96106 Ebern, Nikolaus-Fey-Straße 9
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5. und 6. April 2014
Matthias Krauß
96176 Pfarrweisach, 
Salomonsberg 3, 
Tel. 09535 215

12 und 13. April 2014
Dr. Rainer Hampel
97486 Königsberg, 
Reichsgraf-v.- 
Seckendorff-Str. 7, 
Tel. 09525 234

18. April 2014
Dr. Monika Hartmann
97437 Haßfurt, 
Dannhäuserstr. 15, 
Tel. 09521 7444

19. April 2014
Elke Kalb
97437 Haßfurt, 
Hauptstr. 25/27, 
Tel. 09521 1475

20. April 2014
Dr. Wolfgang Seufert
97500 Ebelsbach, 
Herrensteige 9, 
Tel. 09522 950111

21. April 2014
Dr. Kirsten Wettengel
97461 Hofheim, 
Eichelsdorfer Str. 14, 
Tel. 09523 332

26. und 27. April 2014
Dr. Karl Faltus
97514 Oberaurach,
Raiffeisenstr. 6, 
Tel.09522  7374

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Deutschlandweit 116 117

Wichtige Rufnummern - Notruf
• NOTRUF: 112
• Krankenhaus in Ebern: 09531 628-0
• Apothekennotdienst: 0800 002 28 33 (kostenfrei)
• Rettungsdienst, Erste Hilfe: 112
• Giftnotruf: 089 19240
• Polizei-Ebern: 09531 924-0 oder 110
• Überfall, Verkehrsunfall: 09531 924-0
• Feuer: 112

Störungsdienste
• Gas: 09382 7001
• Wasser: 09531 629-0
• Strom: 0800 1155993

Hier finden Sie die ortsansässigen Ärzte in 
einer Übersicht mit Anschrift und Telefon: 
Fachärzte für Allgemeinmedizin
• Dr. Florian Elflein, Hirtengasse 20, 09531 8072
• Dr. Thomas Bolibruch, Georg-Nadler-Str. 24, 09531 759
• Hans Merkl, Marktplatz 17, 09531 6992
• Gotscha Koch, Gleusdorfer Str. 11, 09531 799

Internisten
• Dr. Enrique Marcos-Rubinat, Coburger Str. 17, 09531 8464

Augenarzt
• Dr. Martin Schinzel, Rittergasse 3, 09531 5500

Frauenarzt
• Natalia Hein, Nikolaus-Fey-Str. 9, 09531 8233 

Zahnärzte
• Dr. Marko Mumesohn, Coburger Str. 7, 09531 1440
• Dr. Inge Traber, Ritter-v.-Schmitt-Str. 2, 09531 8845
• Dr. R. u. Th. Hundt, Zentstr. 12, 09531 390
• Dr. Wolfgang Stark, Kapellensr. 2-4, 09531 941666 
• ��Zahnärztin Kristina Ziegler, Georg-Einwag-Weg 3, 
   09531 944366
Hassbergkliniken, Haus Ebern, Coburger Str. 21, 09531 628-0

Bereitschaftsdienste    Zahnärztlicher Notdienst im April 2014

29. März bis 4. April 2014
Stadt-Apotheke		  96106 Ebern
		  Marktplatz 7			 
		  Tel.: 09531 8074
05. bis 11. April 2014
Apotheke Ermershausen  	 96126 Ermershausen
	 Hauptstr. 33, Tel. 09532 262
12. bis 18. April 2014	
Stadt-Apotheke	 97486 Königsberg
	 Marienstraße 6, Tel. 09525 236

19. bis 25. April 2014
Franken-Apotheke	 97461 Hofheim
	 Grüne Marktstraße 7, 
	 Tel. 09523 335

26. April bis 1. Mai 2014
Apotheke Burgpreppach	 97496 Burgpreppach
	 Gemeinfelder Straße 121			
	 Tel. 09534 92210

  Apotheken-Notdienst im April 2014

Praxiszeiten: �
Jeweils von 10.00-12.00 
und 18.00-19.00 Uhr.
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Anzeigenformate (Breite x Höhe):
  1/1 Seite sw	 190 x 265				    420,00 €
  3/4 Seite sw	 140 x 265 	 hoch		  320,00 €
  3/4 Seite sw	 190 x 197 	 quer		  320,00 €
  1/2 Seite sw	   93 x 265 	 hoch		  230,00 €
  1/2 Seite sw	 190 x 131 	 quer		  230,00 €
  1/3 Seite sw	 190 x 86 	 nur quer		  150,00 €
  1/4 Seite sw        93 x 130,5	 hoch		  120,00 €
  1/4 Seite sw	 190 x 64	 quer		  120,00 €
  1/8 Seite sw	  93 x 64	 quer		  75,00 €
1/16 Seite sw	  45 x 64	 quer		  39,00 €

Private Kleinanzeigen (je Zeile):
Breite: 1-spaltig (93 mm)
Je Zeile (Standardschrifthöhe 10 Punkt)		  7,00 €

Zahlungsbedingungen:
Innerhalb von 10 Tagen nach Rechnungsdatum rein netto.
Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer. Für alle Aufträge  
gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Umschlagseiten:
3. Umschlagseite innen	460,00 €
4. Umschlagseite außen	510,00 €

Preisliste
Rabatte:
 3 Anzeigen	   5 % Rabatt

 6 Anzeigen	   8 % Rabatt

12 Anzeigen	 15 % Rabatt

Anzeigenannahme:
Agentas Multimedia 
Werbeagentur, Frank Schilling
Winterleite 1, 96184 Rentweinsdorf
Tel: 09531/941194, Fax: 09531/941195, info@agentas.de

SonderplatzierungenMediadaten Eberner Türmer

Anzeigen- und Redaktionsschluss:
15. des Vormonats - Die Redaktion von Weigang-Media ist zuständig für den Inhalt des Eberner Türmers.  

E-Mail: sabine.held@weigang-media.de. - Anzeigen- u. Redaktionsschluss für die Maiausgabe 
Nr. 8.2014 ist Donnerstag 10.4.2014, Erscheinungstag ist der 25.4.2014


